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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2014 Ausgegeben am 14. Februar 2014 Teil III 

35. Kundmachung: Geltungsbereich des Vertrags über Stabilität, Koordinierung und Steuerung 
in der Wirtschafts- und Währungsunion zwischen dem Königreich Belgien, 
der Republik Bulgarien, dem Königreich Dänemark, der Bundesrepublik 
Deutschland, der Republik Estland, Irland, der Hellenischen Republik, dem 
Königreich Spanien, der Französischen Republik, der Italienischen 
Republik, der Republik Zypern, der Republik Lettland, der Republik 
Litauen, dem Großherzogtum Luxemburg, Ungarn, Malta, dem Königreich 
der Niederlande, der Republik Österreich, der Republik Polen, der 
Portugiesischen Republik, Rumänien, der Republik Slowenien, der 
Slowakischen Republik, der Republik Finnland und dem Königreich 
Schweden 

35. Kundmachung des Bundesministers für Verfassung und öffentlichen Dienst betreffend 
den Geltungsbereich des Vertrags über Stabilität, Koordinierung und Steuerung in der 
Wirtschafts- und Währungsunion zwischen dem Königreich Belgien, der Republik 
Bulgarien, dem Königreich Dänemark, der Bundesrepublik Deutschland, der Republik 
Estland, Irland, der Hellenischen Republik, dem Königreich Spanien, der Französischen 
Republik, der Italienischen Republik, der Republik Zypern, der Republik Lettland, der 
Republik Litauen, dem Großherzogtum Luxemburg, Ungarn, Malta, dem Königreich der 
Niederlande, der Republik Österreich, der Republik Polen, der Portugiesischen Republik, 
Rumänien, der Republik Slowenien, der Slowakischen Republik, der Republik Finnland 
und dem Königreich Schweden 

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Rates der Europäischen Union hat Bulgarien am 
14. Jänner 2014 seine Ratifikationsurkunde zum Vertrag über Stabilität, Koordinierung und Steuerung in 
der Wirtschafts- und Währungsunion zwischen dem Königreich Belgien, der Republik Bulgarien, dem 
Königreich Dänemark, der Bundesrepublik Deutschland, der Republik Estland, Irland, der Hellenischen 
Republik, dem Königreich Spanien, der Französischen Republik, der Italienischen Republik, der Republik 
Zypern, der Republik Lettland, der Republik Litauen, dem Großherzogtum Luxemburg, Ungarn, Malta, 
dem Königreich der Niederlande, der Republik Österreich, der Republik Polen, der Portugiesischen 
Republik, Rumänien, der Republik Slowenien, der Slowakischen Republik, der Republik Finnland und 
dem Königreich Schweden (BGBl. III Nr. 17/2013, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III 
Nr. 293/2013) hinterlegt und anlässlich dessen nachstehende Erklärung zu Art. 14 Abs. 5 des Vertrags 
abgegeben: 
“Die Republik Bulgarien erklärt, dass sie alle Bestimmungen von Titel III des Vertrags über Stabilität, 
Koordinierung und Steuerung in der Wirtschafts- und Währungsunion zwischen dem Königreich Belgien, 
der Republik Bulgarien, dem Königreich Dänemark, der Bundesrepublik Deutschland, der Republik 
Estland, Irland, der Hellenischen Republik, dem Königreich Spanien, der Französischen Republik, der 
Italienischen Republik, der Republik Zypern, der Republik Lettland, der Republik Litauen, dem 
Großherzogtum Luxemburg, Ungarn, Malta, dem Königreich der Niederlande, der Republik Österreich, 
der Republik Polen, der Portugiesischen Republik, Rumänien, der Republik Slowenien, der Slowakischen 
Republik, der Republik Finnland und dem Königreich Schweden, deren Inhalt ganz oder teilweise auf die 
Vertragsparteien anwendbar ist, deren Währung nicht der Euro ist, ab dem 1. Januar 2014 anwenden wird. 
Die Republik Bulgarien erklärt ferner, dass ihre Teilnahme an dem Vertrag weder zu finanziellen 
Verpflichtungen noch zu einer Verpflichtung zur Harmonisierung ihrer Steuerpolitik gegenüber den 
Vertragsparteien führen wird.“ 

Ostermayer 
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